
Über Stock uhd Stein an chönbuchspitze
Natu rfreu nde Gemeinnützige Werk- und Wohnstätten auf der gemeinsamen Wanderschaft
AIJDORF am ge-
sellscha Natnr-
frer.mde Fremd-
wort sein. Das tegt auch das selbstverpasste
Motto ,,'Wanden3.-- Wir nehmen Alle^mit!"
nahe. Und so haben sich die Naturfreunde
nun auf Wanderschaft mit behihderten
Menschen der gemeirurützigei Wohn- und
Werkstätten (GWW) durch den Söhönbuch
begeben

Bei bestem Fnihlingswetter trafen sich
behinderte Menschen mit ihren Betreuern,

der
um

Naturdenkmal Birkensee zu absolvieren. ffi
Motivation war bei allen Teilnehmerrr hoch,
ist es doch noch immer alles andere als all-

ins Schwitzen. Dabei war das Wandern

H o lzgerl i nge n/Altd o rf u n d

kurzweilig. Die Wanderleiter der Natur-
frer,rnde erzäh]ten Unterhaltsames zur Ga-
beleiche, zum Eselstritt und zu den Beson-
derheiten des Schönbuchs wie dem Klein-
denkmal Stundenstein kurz vor dem Birken-
see.

sowie der Gedenkstein an den Sturrn Wibke
waren weitere St

Nach der etwa
derung war der
wieder ,,erreicht.
sichtlich zufrieden, wobei manch einer von
der gut neun Kilometer langen Wander-
strecke aber auch etwas müde war. Zum

r
r

Die NaturFreunde Holzgerlingen/Altdorf wandern gemeinsam mit behinderten Menschen zum Bir-
kensee und,zum Bromberg, dem höchsten Punkt im Schönbuch Foto: red

schon warmen Sonnenterrasse bestens plant: Die Nahrrteunde AltdorffiIolzger-schmeckte. Iingen erarbeiten zut:zett eine ,,barriereteie
Auch schon eine nächste Wanderung Winderung" im Schwanwakf - und rech-

unter dem Stichwort der Inklusion ist gel nenwiedeimitzahlreichenTeilaehmem.


